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Liebe Leserin, lieber Leser!

In diesem Sommer sind 
sie unübersehbar: die 
Spuren des Wandels. So 
viel Veränderung hatten 
wir wohl noch nie seit 
ich auf der Welt bin.
Veränderungen machen 
vielen Menschen Angst. 

Andere sehen die damit verbundenen Her-
ausforderungen und stellen sich ihnen, finden 
neue Wege, sehen neue Aufgaben, haben Ide-
en, werden kreativ. Andere feiern, bis der Arzt 
kommt. Manche verzweifeln, sehen kein Licht 
mehr, ist ja jetzt eh alles egal. Auch Wut auf 
alle und alles kann aus diesen Veränderungen 
wachsen. „Hab ich ja schon immer gesagt, aber 
niemand hat auf mich gehört!“
Das kenne ich auch. Wir haben alle Erkennt-
nis, aber wir handeln nicht danach. Immer ist 
uns etwas anderes wichtiger. Das macht mich 
manchmal wütend. 
Aber wie gehen wir nun mit diesen Verände-
rungen um, ohne krank, verrückt, hysterisch 
oder aggressiv zu werden, ohne den Kopf in 
den Sand zu stecken oder zu sagen: „Nach mir 
die Sintflut!“? Was macht Mut?
Mich hat ein Artikel in der CZ über Jane Goo-
dall ermutigt, die britische Forscherin, die das 
Verhalten von Schimpansen im Gombe-Natio-
nalpark in Tansania erforscht hat. Sie engagiert 
sich mit ihren jetzt 88 Jahren immer noch für 
die Umwelt, für die Zukunft unserer Welt und 
ist nicht gleichgültig geworden.
Auf die Frage, wie sie angesichts von Umwelt-
zerstörung, Krieg und Klimawandel noch daran 
glauben kann, dass alles besser wird, und was 
ihr Hoffnung macht, antwortete sie:
1. Junge Menschen ermutigen sie, die sich ver-
netzen und engagieren für Umwelt- & Natur-
schutz und für humanitäre Projekte.
2. „Wir haben Raketen gebaut, die zum Mars 
fliegen, Waffen, die Atombombe, aber nun be-
ginnt die Wissenschaft, sich um Lösungen wie 
erneuerbare Energie zu kümmern.“ 

3. glaubt sie an die Widerstandsfähigkeit der 
Natur und 4. an den Kampfgeist des Menschen.
Wenn Menschen fragen: „Was kann ich als ein-
zelner Mensch tun?“, sagt sie: „Du kannst nicht 
allein die Welt retten, aber Du kannst dich  
fragen, was kannst Du da, wo Du lebst, tun? Was 
liegt Dir am Herzen? Armut? Obdachlosigkeit? 
Dann denk darüber nach, wie Du etwas dar-
an ändern könntest. Wenn Du etwas bewegst,  
inspirierst Du auch andere Menschen, z.B. mit 
Deinem Einkaufsverhalten. Oder Du kannst 
Briefe an Entscheidungsträger schicken.
Auf die Frage, ob es sie beruhigen würde, dass 
sie die schlimmsten Klimaveränderungen ja gar 
nicht mehr erleben wird, antwortete sie:
„Wenn ich sagen würde: `Ich bin froh, dass 
ich das nicht mehr erlebe´, warum sollte ich 
mir dann noch die Mühe machen? Meine  
wichtigste Botschaft ist: Vergesst nicht, dass  
jeder Tag, den Ihr lebt, eine Auswirkung auf 
den Planeten hat. Es ist Eure Entscheidung, wie  
dieser Einfluss aussieht.“ 
Menschen wie diese Frau geben mir Hoffnung.
Und ich merke immer wieder, wieviel Hoffnung 
mir mein Glaube schenkt. Wenn Jesus sagt: „Ihr 
seid das Salz der Erde und das Licht der Welt“ (Mt 5, 
13f), also WIR, da ist Würze drin. Energie zum 
Wandel, Kraft, die verändern kann! 
Bündeln wir unser Wissen, unsere Kraft, unsere 
Liebe. Treten wir für eine bessere Welt, für den 
Frieden, für die Lösung der Klimaprobleme ein 
und für ein friedliches Miteinander der Religi-
onen, der Kulturen, der so wunderbar vielfäl-
tigen Menschen, Völker, Rassen und dieser so 
unglaublich schönen Welt, dann schaffen wir 
alles. Darauf baue ich. Schließlich hat Gott uns 
„nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit“ (2. Tim. 1,7) und ich 
weiß: Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen 
(Ps 18, 20) – auch noch mit 88! 
Bleiben Sie zuversichtlich – auch in Zeiten des 
Wandels! 
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Giora Feidman 
in der Kreuzkirche

Am Mittwoch, 14. September, 20.00 Uhr
gibt Giora Feidman, der weltberühmte  
Klarinettist, ein Jubiläumskonzert 
in der Kreuzkirche. Karten gibt es für 44.90€ 
auch in unseren Gemeindebüros.

Konzert 14.09.22

Anmeldung Vorkonfis	

Wer im Mai 2022 das 12. Lebensjahr vollendet 
hat, kann sich anmelden zum Konfirmanden-
unterricht unter Tel. 2 46 26. 
Der Info-Abend für Konfis und Eltern ist 
Dienstag, 6. September, 18.00 Uhr, Kreuzkirche. 
Am 13. September beginnt der Unterricht.

Angebote für Kinder

Angebote für Kinder – bunte Seiten
in der Mitte des Gemeindebriefes

Kindergeburtstagsfest am 3. September
JuKi (17.9., 15.10., 5.11.), Kigo (11.9.)
Kinderchor-Angebote (dienstags), 
Preisrätsel mit tollen Gewinnen, 
Fahrt in den Zoo u.v.m.

„Davon ich singen und sagen 
will“ – Johann Crüger & Paul 
Gerhardt – Sternstunde des 
evangelischen Kirchenliedes

Samstag, 3. September, 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche
Moderation und Orgel: Ekkehard Popp
Lobet den Herren (EG 447), Jesu meine Freu-
de (EG 396), Ich singe dir mit Herz und Mund 
(EG 324), Nun danket alle Gott (EG 321) 

26. Liederabend	 03.09.22
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Wo steht die Titelbild-Fotografin und 
welches Flüsschen droht da auszutrocken? 

Wenn Sie die Lösung wissen, senden Sie sie 
bitte bis zum 17. November an: 
Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstr. 45.
Zu gewinnen gibt es 3 City-Gutscheine à 15 €.

Preisrätsel für Erwachsene	 Einsendeschluss: 17. November 2022

Lösung des Sommer-Preisrätsels: 
Der Stummfilm hieß: „Sieben Chancen“.

Wir gratulieren den GewinnerInnen:
Bärbel Friebe, Holger Pieper, Marita Wesemann.
Die Gutscheine können zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro abgeholt werden.

Anzeigen-Werbung
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Redaktionsschluss: 7. November 2022

Bürozeiten 
Pfarrbüro Kreuzkirche: Manfred List
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Pfarrbüro Neuenhäusen: Andrea Bade 
Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pastorin Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Pastor Lars Röser-Israel, Tel: 0152-28117610
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann, Pastor Lars Röser-Israel
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 Antje Höhl, W. Julia Hoetger, Bärbel Scharf
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel:		  Carola Beuermann	  Rückseite: Horst G. Brune
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Kirchenvorstand Neuenhäusen

Arved von Moller, Vorsitzender, Tel: 2 83 43
Dr. Stephan Birkner, Stellv. Vorsitzender
e-mail: stephan.birkner@t-online.de
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26
Christina Graffunder, Tel. 9804596
Manfred List, e-mail: manfred-list@freenet.de
Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel: 9 31 88 65
Mechthild Stephany, Tel: 48 39 63
Mitarbeit im KV: 	 Wilfried Brandes

Miriam Gröticke, Vorsitzende, Tel: 9 66 99 74
Michael Höster, Stellv. Vorsitz, Tel: 550 500
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26
Lars Röser-Israel, Pastor
Antje Höhl
Tel: 0177-8553941
Carsten Holdack
Tel: 0175-26 83 775
Regina Knoop
Tel: 2 65 93
Hans Lilie, Tel: 9 66 25 29
Mitarbeit im KV:
Sven Döhle, Bau-Ausschuss
Hartwig Sieg, Beirat

Kirchenvorstand Kreuzkirche

Gemeindebeirat Kreuzkirche:
Angelika Cords (Leitung); Hartwig Sieg (Leitung)
Reinhard Eckert 		 Birgit Dölle
Gabriele Germann	 Christiane Koralewski
Angela Kühne		  Gisela Weger
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... aus den Kirchenvorständen
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde ist die 
neue Beleuchtung im Altarraum der Kirche  
fertig. Nun wollen wir auch im Kirchenschiff das 
Licht optimieren. 
Unsere Stiftung hat zwei neue Mitglieder 
im Kuratorium: Sabine Schröder und Dr. Axel 
Brockmann. Die ersten Gelder für das Projekt 
„Pastorale Präsenz“ sind eingegangen. 
Unser Turmfest war trotz Corona ein großer 
Erfolg und wir danken allen, die dazu bei-
getragen haben: allen Kuchen- und Torten-
SpenderInnen, allen Ehrenamtlichen, die mit 
auf- und abgebaut, Getränke ausgegeben, ab-
gewaschen und immer wieder aufgeräumt ha-
ben, Frau Friedrich für die köstlichen Suppen, 
dem VCD für die Fahrrad-Kutschfahrten, dem 
Alpenverein für das Kistenklettern, Ekkehard 
Popp und dem Bläserensemble „Celler Nacht-
musique“ und der Gruppe „Pour L´Amour“ für 
die traumhaften Konzerte, Wilfried Brandes 
und Christin Huke für die Friedhofsführung 
und Carsten Holdack für die Turmuhr-Führun-
gen. 2023 feiern wir unser Tauf- und Turmfest 
am Sonntag, 4. Juni. Den Termin können Sie 
sich schon notieren – auch für eventuelle Tau-
fen am Brunnen. Taufen können aber bei fast 
allen Open-Air-Gottesdiensten und an anderen 
Terminen in beiden Kirchen stattfinden. Einfach 
anrufen.
Nun gehen wir – man kann es sich bei den ak-
tuellen Temperaturen kaum vorstellen – auf 
die kalte Jahreszeit zu. Unter den aktuellen  
Umständen stellen wir uns darauf ein, dass 
wir unsere Kirchen nur ausnahmsweise über 
9 Grad heizen und dass wir möglichst oft  
unter freiem Himmel Gottesdienst feiern, aber 
dazu auch heiße Getränke und warme Decken 
bereithalten. Natürlich dürfen auch eigene mit-
gebracht werden. So hoffen wir, alle miteinan-
der gut durchzukommen und beieinander zu 
bleiben. Bleiben Sie behütet! 
Herzlichst, Ihre	

Miriam Gröticke, Arved von Moller
Lars Röser-Israel & Carola Beuermann

Liebe Gemeindeglieder, 
„Wann wird´s mal wieder richtig Sommer, ein 
Sommer, wie er früher einmal war!?!“ So sang 
einst Rudi Carrell und wir sangen gern und 
fröhlich mit. Nun wird´s uns manchmal doch 
etwas zu warm. Trotzdem waren es schöne 
Open-Air-Gottesdienste auf dem Landgestüt 
zu Pfingsten, bei Trinkgut, beim Tauf- & Turm-
fest in Neuenhäusen, im Innenhof der Kreuzkir-
che zu den Vorstellungsgottesdiensten und der 
Konfirmation und in der CD-Kaserne mit wun-
derbaren Sonnenschirmen. Solche brauchen 
wir wohl in Zukunft auch. 
In der Kreuzkirchengemeinde geht die Sanie-
rung des 1. Bauabschnittes in die Endphase. 
Darauf wartet die Firma Grefe, um die Orgel 
nach der Grundreinigung der Kirche wieder 
einzubauen. Vermutlich im Advent werden wir 
einen Einweihungsgottesdienst feiern und an-
schließend das eine oder andere Konzert ver-
anstalten. Am 23. September ist die Elternzeit 
von Pastor Lars Röser-Israel zu Ende und wir 
freuen uns, ihn wieder in der Gemeinde zu ha-
ben. Der Mittagstisch stellt sich neu auf (sie-
he S. 31).Die Taizé-Andachten werden fortge-
setzt (wir danken Michael Kurmeier und Daniel  
Kunert!) außer in den Ferien immer dienstags 
um 18.18 Uhr bis 19.00 Uhr (siehe S. 18)
Am 1. Oktober steht ein Flohmarkt auf dem 
Programm (siehe S. 16). Wir probieren eine 
neue Gottesdienst-Zeit: Am 9. Oktober (Wahl-
sonntag!) feiern wir um 11.30 Uhr Gottesdienst 
mit anschließendem Mittagessen in oder vor 
der Kreuzkirche (siehe S. 26). In der Friedens-
dekade 6.-16. November feiern wir Friedens- 
andachten in der Kreuzkirche (siehe S. 33)
Den 1. Advent feiern wir in diesem Jahr wie-
der mit Gottesdienst und Eröffnung der Aktion 
Brot für die Welt, Basar, Kaffeetrinken und Ad-
ventssingen, Thalia-Chor-Mitsing-Konzert (sie-
he S. 39) und finden für alle Corona-Vorschrif-
ten eine Lösung. Für das Adventskaffeetrinken 
sind Kuchen- & Tortenspenden sind von 9.00 
bis 16.00 Uhr herzlich willkommen. 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Mit unserer Gemeinde 
in die Zukunft

Mehr als eine Dekade ist die 
Evangelische Stiftung Neuenhäusen nun schon 
fest in der Gemeinde verankert und hilft, das 
Gemeindeleben zu fördern. Jedoch stelle ich 
fest, dass der Begriff „Stiftung“ zwar bekannt ist, 
es aber oft Fragen zu Status, Vermögen, Spen-
den und Verwendung der Gelder gibt.
Unsere Stiftung ist Teil unserer Gemeinde. Sie 
verfolgt ausschließlich und unmittelbar kirch-
liche, mildtätige und gemeinnützige Zwecke, 
die in der Satzung beschrieben sind, die Sie auf 
der Homepage finden oder im Gemeindebüro.
Das Stiftungskapital beträgt aktuell knapp 
400.000 Euro. Es ist jüngst dank zweier großer 
Zustiftungen stark angewachsen. Ganz herz-
lichen Dank dafür! Das beflügelt unser Enga-
gement.
Wie setzt sich nun das Stiftungskapital zu-
sammen? Wir starteten vor über 11 Jahren mit 
einem sogenannten Grundstock von etwas 
über 31.000 Euro und erhielten Zustiftungen 
von fast 360.000 Euro. Eine Kapitalerhaltungs-
rücklage von knapp 600 Euro wurde gegen die 
zu der Zeit noch niedrigen Zinsen gebildet. Mit 
dieser Thematik muss das Kuratorium sich wohl 
demnächst erneut befassen.
Im Rechnungsjahr 2021 erzielte das Stiftungs-
vermögen Zinsen in Höhe von 3.240 Euro. 
Vielleicht ist Ihnen aufgefallen, dass einerseits 
von Spenden und andererseits von Zustiftun-
gen gesprochen wird. 
Stiftungsmittel, mit denen wir die Aktivitäten 
in der Gemeinde unterstützen, sind streng vom 
Stiftungskapital getrennt. Das liegt im Ewig-
keitsgedanken. Das Vermögen muss grund-
sätzlich „für die Ewigkeit“ erhalten bleiben und 
darf selbst nicht für die Zweckverfolgung ein-
gesetzt werden. Stattdessen lässt die Stiftung 
dieses Vermögen für sich arbeiten. Erträge aus 
Zinsen o.ä. werden dann ausschließlich für die 
Zweckverfolgung eingesetzt. 

Dieses Konzept macht uns gerade in Niedrig-
zinsphasen das Leben schwer, weshalb wir 
auch gerne Spenden nehmen. Aber auch durch 
Zustiftungen, durch die sich unser Grundstock 
erhöht, entstehen der Stiftung Erträge, die sie 
wiederum für die Zweckverfolgung aufwenden 
kann.
Auswirkungen von Spenden und Zustiftun-
gen. Wer uns finanziell unterstützen möchte, 
hat also die Wahl zwischen einer Zustiftung 
und einer Spende. Die Zustiftung unterstützt 
die Stiftungstätigkeit langfristig und fördert 
den Stiftungszweck „nur“ mittelbar durch die 
erhöhten Erträge. Eine Spende unterstützt hin-
gegen die konkrete Stiftungsarbeit und ist von 
der Stiftung zeitnah und unmittelbar für die 
satzungsmäßig vorgesehenen Zwecke zu ver-
wenden. Durch regelmäßige Spenden können 
wir aber ähnlich wie durch eine Zustiftung dau-
erhaft unterstützt werden.
Steuerrechtliche Behandlung. Auch eine Zu-
stiftung ist eine Form der Spende, die bis zu 
einem bestimmten Prozentsatz des zu ver-
steuernden Einkommens als Sonderausgaben 
abgesetzt werden können. 
Für Zustiftungen ins Stiftungsvermögen gilt 
aber ein erweiterter Sonderausgabenabzug, 
der neben dem üblichen Spendenabzug mög-
lich ist. Dabei können auf Antrag im Jahr der 
Zuwendung und in den neun darauf folgenden 
Jahren Zustiftungen bis zu einem Gesamtbe-
trag von einer Million Euro abgezogen werden. 
Alle zehn Jahre können somit bis zu 1 Million 
Euro in das Stiftungsvermögen steuerwirksam 
gespendet werden.
Möchten Sie uns helfen? Dann zahlen Sie ei-
nen Betrag Ihrer Wahl auf das Stiftungskonto
mit dem Zusatz„Spende“ oder „Zustiftung“ ein:
Evangelische Stiftung Neuenhäusen
IBAN DE38 2695 1311 0000 0024 10
BIC NOLADE21GFW (Spk Celle-Gifhorn-Wolfburg)
Bleiben Sie zuversichtlich, gesund und uns ge-
wogen!

Ihr Jörg Rodenwaldt
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Moderner Gottesdienst 
von Frauen für ALLE: 
Spuren des Wandels!

Sonntag, 18. September
10.00 Uhr Kreuzkirche
18.00 Uhr Neuenhäuser Kirche

Gottesdienst von Frauen für ALLE     18. September 2022

Konfirmationsjubiläum	  11. September 2022

Konfirmationsjubiläums-
Gottesdienst 
in der Kreuzkirche und 
in der Neuenhäuser Kirche

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
auch Nicht-Jubilare sind sehr willkommen
in unseren beiden Kirchen 
am Sonntag, 11. September, 
jeweils um 10.00 Uhr 
in Neuenhäusen mit Kindergottesdienst!

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Bis Ende September ist die Neuenhäuser 
Kirche – Dank dem Offene-Kirche-Team – 
an zwei Wochentagen geöffnet und 
zusätzlich am 
Samstag vor dem Volkstrauertag, 
Buß-&Bettag 
und Samstag vor dem Ewigkeitssonntag

jeweils mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr. 

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser Team braucht Verstärkung!

Wenn Sie uns unterstützen möchten,
rufen Sie einfach im Gemeindebüro an, 
Tel. 2 52 88 oder bei 

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Offene Kirche		  mittwochs & samstags bis 29. September 2022

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams 

Liebe Jubilarinnen und Jubilare,
bitte melden Sie sich an, 
wenn Sie vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren 
konfirmiert worden sind. 
Auch wenn Sie in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden, sind Sie bei uns  
herzlich willkommen! 
Wir freuen wir uns auf Sie!

Nach dem Gottesdienst laden wir ALLE 
herzlich ein zu einem Imbiss.

Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel 
Herzliche Einladung!
Vorbereitungstermine für Interessierte: 
Dienstag, 30.08: Kreuzkirche
Dienstag, 13.09.: Neuenhäusen
jeweils 19.00 Uhr

Bild: Karin Schwendt
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Druckfrisch aus unserem Hause

Gemeindebrief der beiden Celler Kirchengemeinden 
Kreuzkirche und Neuenhäuser Kirche

......aber aber 
 HA HALLLL
......aber aber 
 HA HALLLL

Unsere 3 Säulen  
der Nachhaltigkeit: 
Ökonomie, Ökologie und Soziales

ÖKONOMIE: Drucktradition seit 1856, seit 2008 Verdopplung der Mitarbei-
ter, kontinuierliche Investitionen in Schulungen und zeitgemäße Technik.

ÖKOLOGIE: Wärmerückgewinnung, klimaneutrale Druckproduktion,  
Print-Award-Gewinner- Kategorie Green Printing für die Produktion auf 
nachhaltigen Materialien.

SOZIALES: Ausbildungs- & Praktikabetrieb, 37,5 Std. Woche, Mitglied im 
Druckverband
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	Seniorenprogramm in der Kreuzkirche	 mittwochs

September
07.09.	 Pastorin Beuermann spricht mit uns
	 über Thema des Gottesdienstes von 
	 Frauen für ALLE: Spuren des Wandels
14.09.	 KLANGREISE mit Margret Lük
21.09.	 Singen mit Heinz Lindemann
28.09.	 Wir sehen den KINOFILM (siehe S. 25)
	 „Mein Liebhaber, der Esel & Ich“ 
Oktober
05.10.	 Frau Foitel vom DRK 
	 bringt uns in Schwung
12.10.	 Kartoffelfest mit Pellkartoffeln
	 und jede/r bringt etwas mit, 
	 was dazu gut schmeckt
19.10.	 Kaffee, Klön, Lieder, Geschichten
	 mit Pastor Röser-Israel
26.10.	 Lilo Keitz zeigt einen FILM über 
	 unsere Gemeindefahrt nach München 
November
02.11.	 Pastorin Beuermann spricht mit uns 
	 über das Thema der Friedensdekade 	
	 „ZUSAMMEN-HALT“
09.11.	 KLANGREISE mit Margret Lük

Was glaubst Du denn?	 2. Mittwoch im Monat

Gespräche am Abend 
in der Kreuzkirche – 
durch Glauben Leben
stärken

Wir treffen uns mit heißen Getränken zu  
Gesprächen über den Glauben – was glaubst 
Du denn? 
Hier finden Zweifel und Fragen Raum im  
Austausch, im Hören, in der Gemeinschaft.

am 2. Mittwoch im Monat 
um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche
Windmühlenstr. 45

16.11.	 Kaffee, Klön und Themensuche
23.11.	 Plauderstündchen mit 
	 Geschichten, Liedern 
	 und Gedichten 
	 mit Pastor Röser-Israel
30.11.	 Adventslieder-Singen
	 mit Pastor Röser-Israel

Herzliche Einladung
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Großen Saal
mit Kaffee & Kuchen, Gebet & Gesang.
Roswitha Holdack backt jede Woche für uns! 
Wir sagen DANKE!
Es gibt einen Fahrdienst für alle, die gern  
kommen möchten, aber nicht wissen, wie! 
Bitte im Gemeindebüro melden, Tel. 24626.
Nur keine falsche Bescheidenheit! 
Unser Mitarbeiter Heiko Saß holt Sie gerne von 
Ihrer Haustür ab und bringt Sie auch wieder 
nach Hause zurück.

Es freuen sich auf Sie & Euch & grüßen herzlich
Pastorin Carola Beuermann

Pastor Lars Röser-Israel & Margret Lük

Nach längerer Pause starten wir wieder am:
12.10.	 „Solange die Erde steht, soll nicht 
	 aufhören Saat & Ernte, Frost & Hitze, 
	 Sommer & Winter, Tag & Nacht!“ 
	 (1. Mose 8, 22) 
	 Erntedank in Zeiten des Wandels
09.11.	 18.18 Uhr:Friedensandacht (siehe S. )
	 19.00 Uhr: kleiner Imbiss
	 Zum Thema der Friedensdekade: 
	 ZUSAMMEN-HALT
14.12.	 Siehe, dein König kommt  zu dir, 
	 ein Gerechter und ein Helfer!
Wir wünschen eine gesunde, gesegnete & hoff-
nungsvolle Zeit! 

Carola Beuermann, Michael Höster
Elisabeth Otte-Becker, Lars Röser-Israel
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Druckfrisch aus unserem Hause

Gemeindebrief der beiden Celler Kirchengemeinden 
Kreuzkirche und Neuenhäuser Kirche

......aber aber 
 HA HALLLL
......aber aber 
 HA HALLLL

Unsere 3 Säulen  
der Nachhaltigkeit: 
Ökonomie, Ökologie und Soziales

ÖKONOMIE: Drucktradition seit 1856, seit 2008 Verdopplung der Mitarbei-
ter, kontinuierliche Investitionen in Schulungen und zeitgemäße Technik.

ÖKOLOGIE: Wärmerückgewinnung, klimaneutrale Druckproduktion,  
Print-Award-Gewinner- Kategorie Green Printing für die Produktion auf 
nachhaltigen Materialien.

SOZIALES: Ausbildungs- & Praktikabetrieb, 37,5 Std. Woche, Mitglied im 
Druckverband
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kreuz&quer 		  Spuren des Wandels

Wandel – Fortschritt oder Rückschritt?

Dass sich die Welt wandelt, merke ich ja schon 
dann, wenn ich an „früher“ denke. 

Aber noch eindrücklicher wird mir dies, wenn 
ich etwa an das Leben meiner Großmutter  
denke, die 1902 geboren wurde: 
Kaiserreich, Weltkrieg, Zwischenkriegszeit,  
Nazi-Diktatur, noch ein Weltkrieg, Nachkriegs-
zeit, Flucht in den Westen, wieder von vorne 
anfangen, Urlaub in Meran, Wiedervereini-
gung... Allein von den historischen Schlagwor-
ten brummt mir der Kopf. 
Wenn ich versuche, den Alltag zwischen uns zu 
vergleichen, dann wird der Abstand noch grö-
ßer. Als sie zur Schule ging, saß sie an einem 
Pult, musste ziemlich viel auswendig lernen 
und konnte zur Strafe Schläge bekommen. 
Zu meiner Schulzeit gab es Gruppenarbeiten, 
Taschenrechner und gewaltfreie Erziehung. 
In meiner Kindheit kamen die frischen Sachen 
aus dem Kühlschrank oder Tiefkühlschrank, 
bei meiner Oma aus dem eigenen Garten oder 
dem Einmachglas. Noch vieles mehr ließe sich 
aufzählen.

Die Zeiten haben sich gewandelt. 
Ganz klar. Und wenn ich das Leben von mei-
ner Großmutter mit meinem vergleiche, dann 
würde ich sagen, das Leben hat sich zum Besse-
ren gewandelt. Ich musste keine Kriege erleben 
und keine Diktaturen. Kühlschrank, Auto & Co  
haben mein Leben sehr viel bequemer  
gemacht als ihres. 
In meiner Welt dürfen Menschen heiraten, 
wen sie wollen. Rassismus wird klarer als  
Problem erkannt und benannt. Viele Krank-
heiten können viel besser erkannt und behan-
delt werden. Die Lebenserwartung ist gestie-
gen. Mehr Menschen haben Zugang zu mehr 
Bildung. Mehr individuelle Vielfalt ist möglich.

Und doch zweifle ich immer wieder daran, dass 
es einen Wandel zum Besseren gibt. 
Nicht Corona und der Ukraine-Krieg, sondern 
vor allem der Klimawandel lassen mich daran 
zweifeln. 
All die Errungenschaften des Westens, der  
breite Wohlstand in den westlichen Demokra-
tien, scheinen mit einem hohen Preis erkauft 
zu sein. Den Preis dafür zahlen schon lan-
ge Menschen im Globalen Süden, die durch  
Kolonialismus und Postkolonialismus um  
ihren fairen Anteil gebracht wurden und  
werden. Und den Preis dafür werden über-
all die jüngeren Generationen zahlen, wenn  
dieser Planet kein so überwiegend für  
Menschen lebenswerter Raum sein wird. 
Klimaforscher beschreiben die Folgen einer 
Erd-Erwärmung zwischen 1,5° und 3° C sehr 
drastisch. Die Anfänge davon erleben und 
sehen wir bereits. Der Fortschritt scheint ein 
Rückschritt zu sein.

Dass wir die Geschichte eigentlich als eine  
Geschichte des Fortschritts wahrnehmen, war 
nicht immer so. 
Wenn wir etwa die Reformation um Martin  
Luther als eine Fortschrittsgeschichte erzäh-
len, dann war das nicht das, was Luther selbst 
empfunden hat. Er hat seine Re-formation als 
eine Rückkehr zum biblischen Ursprung des  
Christentums verstanden. Und damit war er 
nicht allein. Die meisten Menschen vor und 
nach ihm verstanden den Lauf der Zeiten als 
entweder gleichbleibend oder gar als einen 
Verfall. „Früher war alles besser.“ 
Deswegen nahmen damals viele Aufbrüche 
ihre Energie aus dem Wunsch nach einer Rück-
kehr zum ursprünglichen Zustand. 

Erst mit der Aufklärung änderte sich dies. 
Nicht nur das Leben eines Menschen wurde als 
eine Entwicklungsgeschichte verstanden. 
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kreuz&quer	 	 Spuren des Wandels

So wie ein einzelner Mensch lernt und sich im-
mer in einem gewissen Rahmen 
weiter-entwickelt, würde es 
auch die Menschheit 
tun. 

Gleichzeitig wurde das aber auch immer wie-
der von anderen Denkern infrage gestellt. 
Gründe und Anlässe gab es dafür genug.

Die Bibel ist vom Fortschritt nicht über-
zeugt.
Wenn man ihren Anfang und ihr Ende gegen-
überstellt, wird das ziemlich deutlich. 
Am Anfang, wo im ersten Buch Mose der Be-
ginn der Welt erzählt wird, leben die beiden 
ersten Menschen in einem paradiesischen Zu-
stand. Und ganz am Ende, in der Offenbarung, 
wird vom großen Endkampf zwischen Gut und 
Böse berichtet. 
Vom Paradies bis zum Weltuntergang spannt 
sich die Bibel aus. Damit scheint sie eine  
Geschichte vom Verfall zu erzählen, bis es am 
Ende so schlecht wird, dass Gott alles neu  
machen muss – Himmel und Erde. 
Oder ist das nur so, weil Menschen damals nun 
mal so dachten? Lässt sich nicht gerade die  
Geschichte von Jesus so verstehen, dass mit ihm 
alles oder vieles besser wird? Als Christ*innen 
sagen wir doch genau das, dass mit Jesus et-
was besser geworden ist. Aber wenn wir das sa-
gen, beziehen wir uns ja doch auf etwas in der  
Vergangenheit. 
Wandel geschieht ja nicht nur einfach. 
Wir reagieren ja auch immer darauf. 
Und sei es durch Nichtstun. 

Ob der Wandel Fortschritt oder Rückschritt ist, 
beeinflusst mein Handeln. 
Sehe ich im Wandel Fortschritt, dann unterstüt-
ze ich den Wandel. 
Sehe ich im Wandel eine Fehlentwicklung, 
dann stemme ich mich dagegen. 
Meine Fortschrittsgläubigkeit schwankt  
häufig. Mal bin ich zuversichtlich, dass wir die 
Klimakrise mit vereinten Kräften gerade noch 
so reißen können. Und mal habe ich diese  
Hoffnung nicht mehr. Aber für mein eigenes 
Handeln sollte das egal sein. 

Es muss doch so gehandelt werden, als ob es 
noch Hoffnung gäbe. 
Denn ob es diese Hoffnung gibt oder nicht, das 
kann ich vorher ja nicht wissen. 
Und das ist auch Ausdruck meines Glaubens, 
jetzt so zu handeln, als ob es Gott nicht gäbe.
Das bedeutet, nicht darauf zu vertrauen, dass 
eine höhere Macht auf wunderbare Weise doch 
noch alles zum Guten wenden wird, sondern 
stattdessen alles Notwendige und Mögliche 
zu tun. 
Und wenn das getan ist, dann darf man sich  
getrost Gott anvertrauen. 
Denn allein auf Gott zu vertrauen und dabei 
die Hände in den Schoß zu legen, ist doch wohl 
mehr Bequemlichkeit als Gottvertrauen.

Lars Röser-Israel
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Friedhofsführung in Neuenhäusen	 17. September 2022

Der Friedhof in Neuenhäusen –
ein (un)bekannter Ort

Kennen Sie unseren Neuenhäuser Friedhof? 

Er ist allemal einen Besuch wert mit seinen 
schönen Bäumen, mit Bänken, die zum Verwei-
len einladen, mit interessanten Gräberfeldern 
und Grabmalen. Für manche ist es ein Ort, um 
seiner Verstorbenen zu gedenken, für andere 
ein Ort der Ruhe und für einige ist es „nur“ ein 
Friedhof. 
Unser Neuenhäuser Friedhof ist nicht nur ein 
kleines Naherholungsgebiet mitten in der 
Stadt, nicht nur ein Paradies für Vögel, Fleder-
mäuse, Schmetterlinge und Bienen.

Auch wenn Sie diesen Friedhof schon kennen, 
kann eine Friedhofsführung Ihnen diesen Ort 
noch einmal ganz anders nahebringen.

Auch für Geschichts- & Kultur-Interessierte hat 
er einiges zu bieten. Er erzählt etwas über die 
Geschichte Neuenhäusens, unserer Stadt und 
unseres Landes. 

Wilfried Brandes & 
Christin Huke können 
diese Geschichte infor-
mativ, amüsant, span-
nend und interessant 
nahebringen. 
Mit Histörchen,  
Anekdoten und reich-
lich Anschauungsmate-
rial rund um Friedhof & 
Kirche gestalten sie ihre 
Friedhofsführungen. 

Interesse? 
Herzliche Einladung 
zur Friedhofsfüh-
rung
am Tag des Fried-
hofs

Samstag, 17. September 
um 15.00 Uhr.

Die Führung dauert ca. eine Stunde. 

Um Anmeldungen wird gebeten
unter Tel: 25288.

Wilfried Brandes weiß 
viel über den Friedhof zu 

erzählen
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Flohmarkt im Kreuzkirchenzentrum          1. Oktober 2022

Liebe Gemeindemitglieder 
und liebe Freundinnen und 

Freunde vom NETZ – Hilfe für ALLE!

Wir laden herzlich ein zum Flohmarkt
am Samstag, den 1. Oktober.
von 13.00 bis ca. 17.00 Uhr.
im Innenhof der Kreuzkirche
in der Windmühlenstraße 45.
Aufbau: 12.00 Uhr
mit Speis & Trank!

Es darf auch getauscht werden!
Haben Sie zu viel von diesem und zu wenig von 
jenem? rund ums Kind, rund um Haus oder Gar-
ten, Kleiderschrank...
Oder freuen Sie sich, einfach Menschen zum 
Austausch, zum Vernetzen, zum Klönen und 
Verweilen zu treffen? 
Wir möchten mit allen, die Lust haben, einen 
Flohmarkt erleben, geselliges Beisammensein 
bei Kaffee, Tee & Kuchen oder Torte.

Wir freuen uns auch 
über alles, was der 
Garten hergibt und 
über Spenden für 
das Kuchen-Buffet, 
für Menschen in Not und für die Sanierung 
des Kreuzkirchengemeindezentrums.

Aber ganz besonders freuen wir uns auf Sie! 

Nachfragen, Anregungen & Anmeldungen 
bitte an regina@knoop-celle.de 

Am Sonntag, 2. Oktober, 10.00 Uhr feiern wir 
einen Open-Air-Gottesdienst
in den Triftanlagen zum Erntedankfest 
gemeinsam für unsere beiden Gemeinden. 

Deshalb freuen wir uns auch über Erntegaben 
(s.u.) für den Gottesdienst, die anschließend der  
Celler Tafel zugute kommen.

Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Wir feiern einen Open-Air-Gottesdienst
für ALLE Generationen

zum Erntedankfest 
in den Triftanlagen

am Sonntag, 2. Oktober, um 10.00 Uhr

Erntegaben bitte abgeben für den Altar:
Samstag, 1. Oktober, ab 12.00 Uhr

beim Flohmarkt (s.o.)
im Innenhof der Kreuzkirche!

Erntegaben für Erntedank                      1. & 2. Oktober 2022
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Concerto Curioso		  24. September 2022

Alphorn & Musikinstrumente, 
die die Welt nicht braucht

Herzliche Einladung zu einem 
ganz besonders kuriosen Konzert 
am Samstag 24.9., um 19.00 Uhr
im Innenhof der Kreuzkirche
(bei Regen in der Kirche)

Im 1. Teil seines Programmes stößt 
der Multiinstrumentalist Franz Schüssele in sein 
Hauptinstrument, das Alphorn, und in andere 
Hörner.
Im 2. Teil bespielt er selbst erfundene kuriose 
Instrumente, wie die Malerorgel 
und die Nagelgeige: Vegane Musikinstrumente 
zum Essen und berauschende zum Trinken wie 
die Bier- und die Weinpanschflöte.

Moderiert mit Augenzwinkern und 
Ohrenwackeln eines professionellen Musikers.

Programmdauer: eine gute Stunde
Eintritt frei!
Um Spenden für die Sanierung wird gebeten!

Die Veranstaltung wird unterstützt von:

Franz 
Schüssele 
gilt als inter-
nationaler 
Experte für 
Alphorn und 
Natur-
Instrumente. 
Nach Tätigkeit 
als Posaunist 
im Sinfonie-
orchester der 
Städtischen 
Bühnen 
Freiburg i. Br. 
und in mehreren 
Jazzformationen 
gründete er die Musikgruppe „Gälfiäßler“, die mit 
historischen und kuriosen selbstgebauten Ins-
trumenten als Gruppe mit den meisten Musik- 
instrumenten (152) ins Guinnessbuch der  
Rekorde eingetragen wurde. Er konzertiert als 
Solist und mit seinem Weltmusiktrio „Frapape-
pi“ international, gibt Kurse und Einzelunter-
richt, baut und vertreibt Alphörner. 
Franz Schüssele ist als Dozent für Posaune und 
Alphorn an der PH Freiburg und der Universität 
Hildesheim tätig.

Wir danken Thomas Isermann für seine 
großartige Unterstützung!

Franz Schüssele mit Alphorn

Alphornkurs mit Franz Schüssele
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45!

Der Kurs startet am Samstag 24. September
um 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und setzt sich fort am Sonntag 25. September
um 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Kosten: 60,- €

Anmeldung erbeten unter: Tel. 05141-24626
oder per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Der Kurs ist auch besonders für Blechbläser in-
teressant, da das Alphornspiel den Ansatz auf 
einem Blechbläser verbessert. 
Was für Sportler Krafttraining ist, ist für Blech-
bläser das Alphornspiel. 
Leih-Alphörner sind vorhanden. 

Alphornkurs für Einsteiger		 24. & 25. September 2022
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Pop, Jazz und Swing mit „Choir under Fire“	 9. Oktober 2022

Endlich wieder ein 
Konzert mit 
„Choir under Fire“ 

Herzliche Einladung 
zum Konzert mit 
„Choir under Fire“
am Sonntag, 9. Okto-
ber 
um 17.00 Uhr
in der Kreuzkirche

Nach vier Jahren ist der 
„Choir under Fire“ aus 
Langenhagen endlich 
wieder in der Kreuz- 
kirche zu Gast.
Unter dem Motto „A Million 
Dreams“ werden die Sängerinnen und Sänger 
unter der musikalischen Leitung von Martin 
Schulte ihr Publikum zum Träumen verleiten 
und den Abend verzaubern.

Pop, Jazz und Swing, so beschreibt das Ensem-
ble sein Repertoire, das neben Klassikern der 
Jazz-Musik auch Evergreens, Musical-Melodi-
en und bekannte Popsongs umfasst. Ob mit 
Klavierbegleitung oder à cappella – dass diese 
Mischung überzeugt, erleben die Sängerinnen 
und Sänger bei ihren Konzerten immer wieder.

„Ich freue mich, unserem Publikum in Celle 
nach langer Corona-bedingter Konzertpause 
die musikalische Vielseitigkeit und das neue 
Repertoire des Chores zu präsentieren“, so  
Martin Schulte. Begleitet wird der „Choir under 
Fire“ von Pianist Markus Horn.

Eintritt frei! Spenden erbeten. 
Einlass: ab 16:30 Uhr. 
Weitere Informationen über den Chor und sei-
ne nächsten Konzerttermine sind zu finden  
unter www.choir-under-fire.de.

Choir under Fire (Copyright:  Euromediahouse Hannover)

18.18-Uhr-Taizé-Andachten in der Kreuzkirche	 dienstags

Taizé-Andacht in der 
Kreuzkirche

Jeden Dienstag 
um 18.18 Uhr
(nicht in den Ferien)
feiern wir 
eine Taizé-Andacht 

Start: 6. September

Taizé lebt von der besonderen Atmosphäre 
mit Licht, Gebeten, Lesungen, Gesängen mit  
vielen Wiederholungen und Stille. 
Hier können wir fünf Minuten Schweigen, ganz 
bei uns sein, in Gemeinschaft singen, Kraft, 
Ruhe und Zuversicht tanken – und für Frieden 
in uns, in der Ukraine und in der Welt beten.
Herzliche Einladung zur Taizé-Andacht 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Michael Kurmeier & Daniel Kunert
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Treffpunkte Kreuzkirche – wenn Corona es erlaubt!
Offene Gruppen & Kreise 

AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Großen Saal
jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- und/oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-174 27 16 oder 
per E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de 
Termine: 16. September, 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33) im Gemeindehaus 
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, donnerstags im Großen Saal 19.30 Uhr - ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62)
Lesecafé Kreuzkirche im Gemeindezentrum, jeden 3. Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) Anmeldung erbeten! (siehe S. 25)
Termine: 20. September, 18. Oktober, 15. November, 20. Dezember

Mütterkreis: 2. Montag im Monat, 15.00 Uhr mit Lilo Keitz (Tel: 217497) & Team 
12.09.	 Autogenes Training mit Pastorin Carola Beuermann
10.10.	 “Wie gut kennen wir Deutschland?”
14.11.	 Lilo Keitz entführt uns im Film ins sonnige Griechenland 

Smartphone-Workshop im Großen Saal dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr mit Carsten Holdack 
(0175-2683775) – mit ANMELDUNG! (siehe S. 33)

Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) im Großen Saal
Termine: 3. September, 8. Oktober (weil am 1.10. Flohmarkt ist), 5. November, 3. Dezember

Was glaubst du denn? im Großen Saal am 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr

Angebote für Kinder (siehe auch bunte Kinderseiten in der Mitte)

Eltern-Kind-Gruppe ist aktuell unbesetzt! Wer diese Gruppe weiterführen möchte, bitte melden!
Junge Kirche für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team (Tel: 2 46 26)

Termine: 17. September, 15. Oktober, 5. November & Einladung zu den Open-Air-Gottesdiens-
ten (siehe bunte Kinderseiten)

Kinderchor MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz (siehe bunte Kinderseiten)
Kinderchor KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz (siehe Kinderseiten)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder, Informationen für Eltern oder 

neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 35)

Anzeigen-Werbung

Choir under Fire (Copyright:  Euromediahouse Hannover)
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Gottesdienste Kreuzkirche

September
04.09.22 10.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst 

im Franz-Guizetti-Park, Musik: Hannah Schäfer
anschließend Einladung zum Mittagessen

Beuermann

11.09.22 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum
anschließend Klönschnack & Imbiss

Röser-Israel

18.09.22 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
& Team

25.09.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Michael Höster & 
Heike Lilie

Oktober
02.10.22 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest 

in den Triftanlagen
Beuermann
Röser-Israel

09.10.22 11.30 Uhr Gottesdienst in oder VOR der Kreuzkirche, anschließend: 
Gemeindemittagessen: Pellkartoffeln mit von Ihnen 
mitgebrachtem Quark, Zaziki, Kräuterbutter...

Röser-Israel

16.10.22 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

23.10.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Michael Höster

30.10.22 11.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst zum Reformationstag 
auf dem Pausenhof der Waldwegschule
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

November
06.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Einzelkelche) Röser-Israel

13.11.22 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst IN oder VOR 
der Neuenhäuser Kirche, Musik: Hannah Schäfer & 
Florian Hempel, anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann

16.11.22 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit Amnesty International (siehe S. 33)

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

20.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Totengedenken

Röser-Israel

27.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion
Brot für die Welt IN oder VOR der Kirche 
anschließend Basar (siehe S. 39)

Röser-Israel

Dezember

04.12.21 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann
Röser-Israel

11.12.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit den Kinderchor-
“KLEIN-LAUT“-Kindern und den „Mini-Musixx“
Leitung und Musik: Esther Dultz

Beuermann



Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche

Ein schöner Nachmittag in 
Hänigsen mit allen Wettern 

außer Schnee.
Herr Leiner & sein Team 

haben uns toll versorgt und 
gefahren. Vielen Dank!

Impressionen aus dem Gemeindeleben

Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfis im Innenhof der Kreuzkirche

Vorstellungsgottesdienst der neuen Hauptkonfis im Innenhof der Kreuzkirche

Eine tolle Idee vom Beirat: Mit der Schmalspurbahn zum Kaliberg und zurück. 



Konfirmationen 2022

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche und in der Kreuzkirche

Vorstellungsgottesdienst der neuen Hauptkonfis im Innenhof der Kreuzkirche



Endlich wieder: MiniMusixx

In der Kreuzkirchengemeinde gibt es 
endlich wieder ein 
musikalisches Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
die „MiniMusixx“!

Wann? 	dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr
Wo? 	 Kreuzkirchengemeinde
	 Windmühlenstr. 45

Musik, Bewegung und Sprache 
führen zu ganzheitlichem Lernen.

Kinderchor für Vorschulkinder	 dienstags (nicht in den Ferien)

Inhalte: -Kinderlieder mit 
gestischer Begleitung
-Kennenlernen von Perkussion- 
Instrumenten
-Umgang mit Materialien aus der 
Rhythmik (Seile, Tücher, Reifen...) in 
Verbindung mit Musik
-erste Kindertänze

Um telefonische Anmeldung wird gebeten, 
die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt.

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), 

Tel. 0175-6462371

Kinderchor für Grundschulkinder	 dienstags (nicht in den Ferien)

KINDERCHOR KLEIN-LAUT

Kinder im Grundschulalter sind herz-
lich eingeladen, im Kinderchor KLEIN-
LAUT mitzusingen! Ich freue mich auf 
Euch! 

Wann? 	 dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
Wo? 	 Kreuzkirchengemeinde
	 Windmühlenstr. 45

Wir singen witzige, freche, nach-
denkliche, besinnliche, weltliche 
und christliche Kinderlieder, machen 
Stimm-, Sprach- und Rhythmus-
Übungen & Kindertänze. 
Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten, da die Teilnehmerzahl auf 
10 Kinder begrenzt ist, bei:

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), Tel. 0175-6462371

Kigo in Neuenhäusen	 	 11. September 2022

Kindergottesdienst in Neuenhäusen

Am Sonntag, 11. September
um 10.00 Uhr
feiern wir wieder Kindergottesdienst
in der Neuenhäuser Kirche
zum Konfirmationsjubiläum der Erwachsenen.

Wir ziehen zusammen in die Kirche ein, 
singen, beten und hören eine Geschich-
te. 
Dann gehen wir in die Kapelle oder nach 
draußen  und feiern Kigo & basteln & 
spielen.

Eure Hanna & Jette freuen sich auf Euch!

Krippenspiel? – Ja, bitte!	 im Dezember 2022

Wir planen wieder Krippenspiele in unseren beiden Gemeinden wie vor Corona! – 
Interessierte melden sich bitte im Gemeindebüro: buero@kreuzkirche-celle.de oder 

kg.neuenhaeusen@evlka.de oder Tel. 24626 oder 25288.



Nicht nur wegen Corona!

Wir feiern wieder einige Gottesdienste unter 
freiem Himmel an verschiedenen Orten und 
freuen uns, wenn Ihr kommt.
Habt Ihr Lust, mit Euren Eltern oder Großeltern 
und Geschwistern dabei zu sein?
Es gibt auch ein zusätzliches Angebot für Euch, 
und auf jeden Fall viel Platz und einiges zu  
erleben.

Open-Air-Gottesdienste für ALLE Generationen!

Herzliche Einladung am:
04.09.	 10.00 Uhr	 im Guizetti-Park
02.10.	 10.00 Uhr	 Erntedankfest
			   in den Triftanlagen
30.10.	 11.00 Uhr	 zum Reformationstag
	 Pausenhof der Waldwegschule
13.11.	 10.00 Uhr	 Friedensgottesdienst 
	 in oder vor der Neuenhäuser Kirche
04.12.	 10.00 Uhr	 Reithalle Landgestüt

Eure Carola Beuermann & Team

Junge Kirche in der Kreuzkirche

Samstag, 17. September
15. Oktober, 5. November
9.55 - 12.05 Uhr!

Alle 4- bis 14-Jährigen 
sind herzlich eingeladen! 

Wir starten in der Kirche,
   hören eine Geschichte, beten, singen, 
   spielen, basteln, malen, essen & trinken 
      und haben viel Spaß zusammen! 
     Komm und bring Deine Freundin 
       oder Deinen Freund gleich mit!
	 Wir freuen uns auf Euch! 

Carola, Lars, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche-Termin	 17. September, 15. Oktober, 5. November

Anmeldung Kindergeburtstagsfest am 3.9.22
Name/n und Alter: ...........................................................
Anschrift: .............................................................................
Telefon: .................................................................................
Unterschrift: .......................................................................

Kindergeburtstagsfest

3. September: Kindergeburtstagsfest 
in Neuenhäusen

Wir feiern ein Kindergeburtstagsfest
Samstag, 3. September, 15.00 - 18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren
die in diesem Jahr Geburtstag hatten 

oder noch haben werden 
mit alten & neuen Spielen, Schminken, Kuchen 
& Waffeln, Glücksrad... und viel Spaß!
Anmeldung bitte unter Tel: 24626 oder 25288

oder per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Laternegehen		      11.11.22

Wir gehen Laterne

am Freitag,
11. November
um 17.00 Uhr
im Innenhof Kreuzkirche

Liebe Eltern, liebe Kinder,
wir wollen mit Euch Laterne gehen und unter-
wegs zusammen Laterne-Lieder singen.
Zum Abschluss treffen wir uns wieder im  
Innenhof am Feuerkorb bei heißen Würstchen, 
Stockbrot und Kinderpunsch!

Zur besseren Planbarkeit freuen wir uns über 
Anmeldungen unter Tel. 24626 oder
per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Eure Carola Beuermann & Team



Wir gratulieren der Gewinnerin des Sommer-Preisrätsels zu einem Gutschein: 

10,- € von Fahrrad-Jacoby: David Tischler, 10,- € von Toys&More: Luisa Berger
5,-€ von Sternkopf&Hübel: Daniel Starke
je 4 Freikarten für das Rasti-Land: Benjamin Starke & Ida Weigang
Die Antwort war: Noahs Arche landete auf dem Berg ARARAT.
Wir gratulieren und wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen! 
Vielen Dank den Sponsoren!

Sommer-Rätsel-Gewinnerinnen

Wir fahren in den Zoo nach Hannover	 im Oktober 2022

Wir wollen in den Zoo fahren. Wann, wie, was es kostet, steht noch nicht fest.

Wenn Sie interessiert sind, können Sie schon einmal Ihre Daten hinterlassen 
(per Tel. 24626 oder 25288 oder per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de.
oder kg.neuenhaeusen@evlka.de.) Wir melden uns dann, wenn alles geregelt und geplant ist. 
Wenn es ein Nachfolge-Modell für das 9-€-Ticket geben sollte, teilen Sie uns gleich mit, ob Sie eins 
haben. Sollten Sie eine Jahreskarte für den Zoo besitzen, bitte diese Information auch gleich mit-
teilen. Kinder ab 8 Jahren können ohne Begleitung mitfahren. Wir freuen uns schon drauf!



Preisrätsel & Einsendeschluss	 12022

Hast Du herausgefunden, welchen Weg Leo nehmen muss? A, B, C oder D?
Dann schreib die Antwort auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuzkirche, Windmühlenstraße 
45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden oder 
bringen können. Einsendeschluss: 17. November 2022! Viel Glück & einen schönen Herbst wünscht Dein  
Redaktionsteam! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 10,-€ von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,- € von Toys & More	 3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel
4.+5. Preis: Freikarte für Rasti-Land für 4 Personen

A
B
C
D



Impressionen vom Turmfest Impressionen von der Gemeindefahrt nach Meiningen

Nach den fünf Taufen wurde auf dem Turmfest gegessen, getrun-
ken, gespielt, gemalt, gelacht, Kistentürme beklettert, Lastenrad 

gefahren, der Friedhof erkundet, wunderbare Konzerte genossen, die Kirchturmuhr erkundet, Obstspieße vernascht, 
Glücksrad gedreht und schöne Preise gewonnen! Danke an alle, die da waren! 

Celler Nachtmusique & Pour L´Amour haben das Pubilkum bezaubert.



Impressionen von der Gemeindefahrt nach Meiningen

Nach den fünf Taufen wurde auf dem Turmfest gegessen, getrun-
ken, gespielt, gemalt, gelacht, Kistentürme beklettert, Lastenrad 

gefahren, der Friedhof erkundet, wunderbare Konzerte genossen, die Kirchturmuhr erkundet, Obstspieße vernascht, 
Glücksrad gedreht und schöne Preise gewonnen! Danke an alle, die da waren! 

Gemeindefahrt nach Meiningen mit Ausflügen nach Oberhof hier im Rennsteiggarten mit 36 Mitreisenden

Kurz vor der Führung durch die Götzhöhle. Draußen 30 Grad, in der Höhle 8 Grad.

Grüße vom Rennsteig von der 
Wanderung zum Großen Beerberg

Wir haben viel erlebt:  Bad Langensal-
za, Meiningen, Oberhof, Schmalkal-

den und die Rotunde zum Bauernkrieg 
in Bad Frankenhausen. 

Danke, Gisela Weger, für diese 
beeindruckende Reise die Dampflok-Werkstatt in Meiningen
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
September
04.09.22 10.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst 

im Franz-Guizetti-Park
Beuermann

11.09.22 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum
anschließend Kirchenkaffee mit Pippel-Lutherkeksen 
& -Käsegebäck

Beuermann

18.09.22 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen für 
ALLE, Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
& Team

25.09.22 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Röser-Israel

Oktober
02.10.22 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest 

in den Triftanlagen
Beuermann
Röser-Israel

09.10.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

16.10.22 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Astrid Lange

23.10.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

30.10.22 11.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst zum Reformationstag 
auf dem Pausenhof der Waldwegschule
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

November
06.11.22 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein, Einzel- 

kelche), anschließend: Fair-Trade-Frühstück
Röser-Israel
Beuermann

13.11.22 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst IN oder VOR 
der Neuenhäuser Kirche, Musik: Hannah Schäfer & 
Florian Hempel, anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann

16.11.22 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit Amnesty International (siehe S. 33)

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

20.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Totengedenken

Beuermann

27.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion 
Brot für die Welt IN oder VOR der Kirche 
anschließend Kirchenkaffee mit Eine-Welt-Stand

Beuermann

Dezember

04.12.21 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal

Beuermann
Röser-Israel

11.12.22 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit den Kinderchor-
“KLEIN-LAUT“-Kindern und den „Mini-Musixx“
Leitung und Musik: Esther Dultz

Beuermann

18.12.22 10.00 Uhr Sing-Gottesdienst Beuermann
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Unter Corona-Bedingungen (die jeweils geltenden  
Abstands-, Hygiene- & G-Regeln beachten) 
findet statt, wenn die Umstände es erlauben:

Chorproben in der Kirche mit Mechthild Stephany
montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Geburtstagsrunde mit Pastorin Carola Beuermann
alle zwei Monate am 2. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 8. September, 10. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
13. September entfällt!
11.10.: Kveta Legatova: Der Mann aus Zelary 
weitere Termine: 8. November, 13. Dezember 

Spielenachmittag mit Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr
Termine: 21. September, 19. Oktober, 16. November

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich (siehe S. 29)
nach Absprache
Anmelden unter: detlefs-gumbrich@web.de

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für 
Grundschulkinder (siehe S. 30) Infos für Eltern oder 
neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 
E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen
(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 
dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr (bitte vorher anrufen)

Das Offene-Kirche-Team sucht Nachwuchs 
Interessenten melden sich bitte im Gemeindebüro  
unter Tel. 25288

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche

A
nzeigen-W

erbung
A

nzeigen-W
erbung
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A
nzeigen-W

erbung

Ferienprojekt der Lernpaten

Das diesjährige Ferienprojekt der Lernpaten 
richtete sich an ukrainische Kinder und ihre 
Mütter mit keinen oder wenigen Deutsch-
kenntnissen.
Für uns alle war es Neuland, aber wir wollten 
mit einem „Crashkurs“ ein kleines Angebot  
bieten, alltagspraktisch zu werden. Dank  
unserer Lernpatin Uta konnte die Einladung auf 
Russisch übersetzt werden, was fast alle Ukrai-
ner verstehen, und erreichte dann die Familien 
über die Schulen. 

Wir starteten mit vier Kindern und drei Erwach-
senen. Eine angemeldete Familie hatte uns 
aber wohl nicht gefunden. 
Am nächsten Tag waren einige der Erwach-
senen nicht dabei, dafür kamen andere dazu. 
Auch neue Kinder kamen. Wie sich das Projekt 
herumgesprochen hatte, haben wir nicht her-
ausgefunden. Da aber genug Mitwirkende da-
bei waren, konnten alle mitmachen. 
Verständnisprobleme wurden mit Bildern,  
Händen und Füßen und nicht zuletzt mit der 
Übersetzungs-App auf dem Handy gelöst. 

Am letzten Tag der zwei-
ten Woche fuhren wir zum 
Abenteuerspielplatz der Lo-
betalarbeit. Auch einige un-
serer ständigen Lernkinder 
waren dabei. Tolle Spielan-
gebote und einige Tiere lie-
ßen die Kinder strahlen. Die 
Ponys, Hühner, Esel, Schafe 
und Zwergschweine durften 
nämlich gefüttert werden, 
das war natürlich 
klasse. Die Erwach-
senen hatten eben-
falls Freude an der 
Aktion. Und ein 
bisschen Abwechs-
lung vom Alltag mit 
seinen vielen Sor-
gen tat sicherlich 
gut.
Fazit: Auch wenn 
ein Crashkurs kei-
ne umfangreichen 
Sprachkenntnisse vermitteln kann, so haben 
doch alle, Erwachsene und Kinder, die Erfah-
rung gemacht, dass es Spaß machen kann, eine 
Fremdsprache zu lernen. Es wurde gespielt,  
gebastelt, erzählt und geübt. Die Motivation 
zur Fortsetzung ist gegeben. 
Ausblick: Für eine Jugendliche und ihre Mutter 
geht das Lernen weiter. „Mathe auf Deutsch ist 
doch sehr schwierig“ bemerkte Daniela. Für die 
anderen wird solch eine Möglichkeit noch ge-
klärt. Aber mit zwei neuen Lernpatinnen und 
zwei weiteren Interessenten lässt sich 
sicherlich etwas organisieren.
Und vielleicht finden wir ja auch noch 
jemanden, der die Kleinkinder be-
treut, so dass auch Frauen, wie z.B. die 
Mutter von der kleinen Agatha weiter 
Deutsch lernen können.

Für das Lernpatenteam
Elisabeth Otte-Becker

Lernpaten-Sommerferien-Aktion

Füttern begeistert
Kinder & Tiere.

Trotz Hitze wurde eifrig gelernt. 
Zur Belohnung gab es dann im angenehm 
kühlen Spielekeller Eis für alle.

Anstehen für die Seilbahn
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Neues vom Grünen Hahn – Umweltprogramm
N a c h h a l t i g -
keitsvortrag 
für Konfis & 
Erwachsene
„Mein Öko-
logischer 
Fußabdruck 
– Lebe ich mo-
mentan auf zu 
großem Fuß?“ 
Diesen interak-
tiven Vortrag 
hielt Rebecca 
Neumann vom 
Kirchlichen 
Entwicklungs-
dienst (KED) 

in Neuenhäusen vor unseren Vor-Konfis und  
anschließend vor Erwachsenen.
Der ökologische Fußabdruck ist eine Möglich-
keit, die Zukunftsfähigkeit des eigenen Lebens-
stils zu testen. Fast alles, was wir im Alltag tun 
und verbrauchen, benötigt Ressourcen. Die 
Land- und Wasserflächen der Erde, die den Be-
darf eines Menschen decken und den erzeug-
ten Abfall wiederaufnehmen sollen, sind be-
grenzt. Im Jahr 2022 lag der „Earth overshoot 
day“ am 4. Mai, d.h. bis zu dem Tag haben wir 
schon alle Ressourcen verbraucht, die uns in 
Deutschland pro Jahr zur Verfügung stünden. 
Mithilfe der Informationen von Rebecca Neu-
mann berechneten die Konfis ihren ökologi-
schen Fußabdruck für die vier Kategorien Kon-
sum, Ernährung, Mobilität und Energie. 

Viele waren erstaunt, wie groß 
ihr Fußabdruck z.B. durch Rei-
sen, Wohnfläche und Energie-
verbrauch ist. 
Nachhaltige Lebensmittel und Gütezeichen wie 
„Fairtrade“ oder „Bio“ waren für viele neu. 
Der eigene Verbrauch lässt sich in Erden dar-
stellen. Die Konfis kamen im Durchschnitt 
auf 3 Erden, was dem derzeitigen pro Kopf- 
Verbrauch der Deutschen entspricht. 
Dass im Privat-Haushalt für Raumwärme knapp 
75 %, für die Erzeugung von Warmwasser 12 % 
des Gesamtverbrauchs ausgegeben werden, 
ließ über Heizungseinstellung und Lüftungs-
verhalten nachdenken und fragen: „Wie wäre 
mein Leben ohne immer verfügbare Energie“ 
– „im Winter ohne Heizung, im Sommer ohne 
Kühlschrank?“, – unvorstellbar! Noch schlim-
mer: ohne Handy-Ladung! 
Einige Konfis fragten anschließend ihre Eltern: 
„Wie heiß waschen wir Wäsche?“ und „Welche 
Energiestandards haben unsere Geräte?“
Abends setzte sich eine Gruppe Erwachsener 
mit ihrem ökologischen Fußabdruck auseinan-
der und diskutierte angeregt über den eigenen 
Lebensstil heute und früher. Eine Teilnehmerin 
sagte, sie praktiziere seit ihrer Jugend Nach-
haltigkeit, aber „im Alter ist der Verzicht auf´s 
Auto schwierig und der Einkauf kleinerer Ver-
packungsgrößen nötig“. Auch über den Auszug 
aus dem großen Haus habe sie nachgedacht. 
„Aber auf den Ostfriesentee möchte ich nicht 
verzichten“. Fleisch- oder Kaffeekonsum, un-
terschiedliche Fortbewegungsarten, Elektro-
autos wurden kritisch beleuchtet, die Nutzung 
von Elektrogeräten diskutiert sowie Fragen zu 
Rohstofferzeugung und zur Nutzungsdauer z.B. 
von Kleidung oder Mobiltelefonen. 
In dieser Gruppe war der Flächenverbrauch we-
niger als 2 Erden. Problemfelder: Wohnfläche, 
Elektrogeräte, Flugreisen. „Dann doch lieber die 
Heizung runterdrehen, mehr Radfahren, nicht 
mehr fliegen, den Fleischverzehr reduzieren!“, 
waren sich die meisten einig. 

Carola Beuermann

In Kleingrup-
pen bearbeite-
ten die Konfis 
die vier Katego-
rien des ökolo-
gischen 
Fußabdrucks.
Die Ergebnisse 
wurden vergli-
chen und enga-
giert diskutiert.
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Liebe Lesecafé-Gäste,

bei Kaffee und Tee werden wir auch in diesem 
Herbst über die Literatur sprechen, die uns  
beeindruckt hat und die wir gerne in unserem 
Lesekreis vorstellen möchten. 
Darunter sind auch Bücher von der Liste der 
Neuerscheinungen, die Herr Jakubik von der 
Buchhandlung Sternkopf und Hübel uns bei 
der großen Runde im Mai empfohlen hat.

Wir heißen Sie & Euch herzlich will-
kommen 
am 3. Dienstag im Monat:
20. September, 18. Oktober & 15. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Kreuzkirchengemeindezentrum.
Auch neue Gäste sind eingeladen, einfach mal 
hereinzuschauen, zuuzhören und sich vom  
Lesestoff inspirieren zu lassen.
Es grüßen herzlich Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

& Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche	                                           dienstags

Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO		  29. September 2022

Inhalt: Kaum bekommt die schwer verliebte  
Lehrerin vom verheirateten Geliebten einen 
schnöden Korb, sinnt Madame Antoinette auf  
Rache. Spontan folgt sie Vladimir bei dessen 
Wanderurlaub mit der Familie. Im Eifer des Ge-
fechts lässt sich die eifersüchtige Heldin für die 
Trekking-Tour einen Begleit-Esel aufschwatzen. 
Nach einem störrischen Start entwickelt sich das 
eigenwillige Grautier zum Lasttier des Vertrau-
ens. Der Wanderweg wird zunehmend zum Ziel 
der Erkenntnis für Antoinette. 
Kritik: Nicht ohne Grund avancierte die quirlig 
charmante französische Komödie von 2020 in ih-
rer Heimat zum Publikumsliebling. 

Mein Liebhaber, 
der Esel & Ich

FSK: 6 Jahre, Dauer: 95 Minuten
Regie: Caroline Vignal

Getränke und Knabbereien dürfen mitgebracht 
werden.
Gleich zweimal freut sich auf Sie & Euch 
unter Einhaltung der geltenden Abstands- & Hygiene-Regeln

Carola Beuermann

Donnerstag, 29. September 2022
im Gemeindesaal Kreuzkirche

 
NACHMITTAGSVORSTELLUNG:

Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr
ABENDVORSTELLUNG:

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Spenden erbeten für die Sanierung des 

Kreuzkirchengemeindezentrums!

Der nächste Film: Alles außer gewöhnlich
am Donnerstag, 19. Januar, 15.30 und 20.00 Uhr in der Kreuzkirche
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Gottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen mit Mitbring-Buffet

Herzliche Einladung zu einem
Gottesdienst mit besonderer Anfangszeit
am Sonntag, 9. Oktober
um 11.30 Uhr
in der Kreuzkirche oder im Innenhof.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen zum Essen zu bleiben.

Es gibt Pellkartoffeln 
und jede und jeder 
KANN etwas mit-
bringen, was dazu 
schmeckt:
Quark, Zaziki, Kräuter-
butter, Zwiebeln, Salat, 
Matjes... 

Wir freuen uns über eine schöne Zeit in guter 
Gemeinschaft. ALLE sind herzlich willkommen!

Neue Gottesdienstzeit in der Kreuzkirche	 9. Oktober 2022

Monatsspruch Oktober 2022:
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, 

du Herrscher über die ganze Schöpfung.
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.

Offenbarung 15, 3
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Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 12. September 2022

Unser Willkommensgeschenke-Team
braucht Verstärkung

Ist in Ihrer Nachbarschaft ein Baby geboren?
Teilen Sie uns das gerne mit!

Wir wollen jedes neugeborene Kind in unseren 
beiden Gemeinden persönlich begrüßen und 
beschenken.
Als Willkommensgeschenk gibt es eine  
Tasche mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt 
du, wieviel Sternlein stehen?“ (für das zwei-
te und dritte Kind gibt es ein anderes Buch), 
außerdem ein paar Informationen und etwas 
Selbstgemachtes von Menschen aus unseren 
Gemeinden. 
Unser Team, das die Geschenke bringt, ist ge-
schrumpft. 

Haben Sie Zeit und Lust, uns 
zu unterstützen?
Einfach anrufen: Tel: 24626 
oder E-Mail an: 
buero@kreuzkirche-celle.de 
oder kommen Sie zum nächs-
ten Treffen: 

am Montag, 12. September
um 17.30 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde.

In gemütlicher Runde verpacken und 
beschriften wir die Geschenke. 
Möchten Sie Söckchen stricken oder Hals-
tücher nähen? Einfach im Gemeindebüro  
abgeben! Vielen Dank!

Carola Beuermann 

Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop

dienstags 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Fragen der Teilnehmenden bilden die  
Grundlage des Workshops. 
So sind Anfänger und Fortgeschrittene gut  
aufgehoben.

Workshop zur Smartphone-Nutzung	 dienstags

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen  
begrenzt. Deshalb ist eine Anmeldung not-
wendig, bei der auch die dann geltenden  
Bedingungen erfragt werden können. 
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.
Möchten Sie über unsere Signal-Gruppe für 
Terminabsprachen informiert werden, 
dann bitte melden bei 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Bethelsammlung	                      1. bis 8. November 2022

Wir sammeln Altkleider für Bethel: 1. bis 8. November

Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: 
Dienstag bis Samstag und Montag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Plastik-Kleidersäcken 
vor der Kirche ablegen: Dienstag bis Freitag und Montag, 8.00 - 15.00 Uhr.

Bethel bittet, KEINE Kartons für die Sammlung zu verwenden, sondern Plastiksäcke!!
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Wir danken allen Spenderinnen & Spendern

Unser Bauvorhaben macht Fortschritte. 
Nicht so schnell, wie wir uns das wünschen, 
aber das ist wohl zurzeit das Schicksal jeder 
Baustelle im Lande. 
Dass wir optimistisch schon die Bauabschnit-
te zwei und drei planen, verdanken wir Ihnen, 
den großzügigen Spenderinnen und Spendern.

Sie erhalten Dankschreiben für Ihre Spenden.

Aber wir wollen Ihre Spenden gern noch 
sichtbarer machen. 

In die Holzpanelen, die – frisch gehobelt – 
wieder an die Decke der Glashalle angebracht 
werden, sollen die Namen aller Spenderinnen 

und Spender, die bereits für die Sanierung ge-
spendet haben oder in Zukunft spenden wer-
den (ab 10,-€) und die das möchten, eingraviert  
werden. 
Wir würden uns sehr über Ihre Bereitschaft zu 
dieser Aktion freuen. Denn die vielen Namen 
an der Decke der Glashalle wären ein deutlich 
sichtbares Zeichen dafür, dass die Kreuzkirchen- 
gemeinde eine starke, solidarische Gemein-
schaft ist. 
Wenn Sie also wünschen, dass Ihr Name (oder 
der z.B. Ihrer Eltern, die hier ein- und ausgegan-
gen sind) künftig die Decke der Glashalle ziert,  
geben Sie dies bitte direkt bei Ihrer Spende an 
oder melden Sie sich im Gemeindebüro
unter Tel. 24626 oder 
per Mail: buero@kreuzkirche-celle.de.

Antje Höhl

Sichtbarer Spenden-DANK Sanierung Kreuzkirchenzentrum

Täglich Fortschritte

Die Orgel wartet in Peine, bis die Kreuzkirche 
staubfrei ist, dann wird sie eingebaut. 
Die Elektroarbeiten in der Kirche sind so gut 
wie abgeschlossen, so dass auch die Glo-
cken wieder läuten. Die Entwässerung des 

Innenhofes konnte freigelegt werden, das Was-
ser kann auch bei Starkregen wieder abfließen. 
Die Wände für WC, Büro, Sakristei sind mit Tech-
nik gefüllt und eingebaut. Die Holztüren sind in 
Arbeit. Bald wird auch die Kirche wieder schön! 
Es lohnt sich, ab und zu vorbeizuschauen!

Carola Beuermann

Stand Sanierung Kreuzkirchenzentrum & Orgel
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Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Fahrdienst von der Haustür und zurück!

Wir bieten einen Fahrdienst an – auch 
für Einzelpersonen – für gemeinsame  
Gottesdienste: Sie werden an der Haustür ab-
geholt und dort auch wieder 
abgesetzt. 
Rufen Sie an unter: 
Tel. 98 31 89 und 
hinterlassen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer! 

Am jeweiligen Samstag werden Sie über die 
Abholzeit informiert. 

An diesen Tagen bieten wir Fahrdienste an:

04.09.	 10.00 Uhr	 in den Guizetti-Park
02.10.	 10.00 Uhr	 in die Triftanlagen
30.10.	 11.00 Uhr	 zur Waldwegschule
13.11.	 10.00 Uhr	 nach Neuenhäusen
04.12.	 10.00 Uhr	 auf´s Landgestüt

Carsten Holdack

LernpatInnen helfen & brauchen Verstärkung	 siehe auch Seite 35

LernpatInnen helfen und begleiten

Aktuell üben die Lernpatinnen & -paten mit 
Grundschulkindern in der Regel einmal pro  
Woche Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch 
oder was sonst nötig ist. 
Für die Sicherheit steht ein Plexiglas-Schutz zur 
Verfügung. 
Garantie für Schulerfolge überneh-
men wir nicht, aber manchmal gelingt es, 

(wieder) Freude am Lernen zu wecken, die beste  
Voraussetzung für Erfolg!

Möchten Sie Ihr Kind anmelden?
Möchten Sie Lernpate oder Lernpatin 
werden? 

Dann fragen Sie im Gemeindebüro nach oder 
senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sind wir unter Abstands- & Hygiene-Regeln für Sie da und helfen beim Reparieren, 
wenn Ihr Fahrrad mal wieder einen Defekt hat oder eine Überholung braucht. 

Heiko Saß & Sven Hoffmann

Der Radhof	 montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr				    Friedrich Oesker

Messerschärfen 		  jeden 1. Montag 15.00 - 17.00 Uhr
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Nachbarschaftshilfe 

Brauchen Sie Hilfe beim Einkaufen, Hund-Aus-
führen, Impftermin-Organisieren, einen Fahr-
dienst zur Impfung und zurück? Oder eine  
Begleitung zum Arzt o.a., wenn der Weg allein 
zu unsicher ist, oder einfach mal jemanden zum 

– Hilfe für ALLE & Flohmarkt       siehe auch S. 

Reden? Oder wollen Sie anderen 
helfen, sich im NETZ engagieren 
und unsere Gemeinschaft stärken?
Dann rufen Sie gern an im Gemein-
debüro (auch außerhalb der Bürozeiten) unter 
Tel. 2 46 26 oder 

bei Regina Knoop vom NETZ, Tel.: 2 65 93

Ab September bereiten wechselnde KöchInnen 
das Essen zu. Lassen Sie sich überraschen!
ALLE sind willkommen 
unter Einhaltung der geltenden Abstands- & Hygiene-Regeln!

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie manchmal keine Lust zu kochen? 
Schmeckt es Ihnen in Gemeinschaft besser? 
Auch Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen! 
Sollte die Uhrzeit nicht passen, bitte melden!

Herzliche Einladung zum Mittagstisch 
in der Kreuzkirche!
Jeden Freitag, 12.00 bis ca. 13.15 Uhr 
gibt es hier ein Hauptgericht, eine Nachspeise 
und einen Kaffee oder Tee. 
Es gibt eine Preisempfehlung von 5,-€, 
aber man zahlt, was man kann. 
ACHTUNG! NEU:

Mittagstisch in der Kreuzkirche mit 3 G	 freitags

Gute Stimmung & Austausch beim Mittagstisch

Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer weiterhin gesucht!!! 

Das von Maria-Luise Leinski aufgebaute großartige Hilfsmodell geht weiter! 
Damit betagte oder kurzfristig erkrankte Menschen in unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können, gibt es 	 - stundenweise Unterstützung pflegender Angehöriger 
			   - Unterstützung bei kleinen Handgriffen
			   - Unterstützung bei kleinen Einkäufen...
			   - gelegentliche Besuche. 
			   - Hilfe beim Ausfüllen von Antrags formularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)

Für Rückfragen und bei Interesse an der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf bitte melden
im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter geht weiter im Team!
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Kuchenspenden zum 1. Advent	 27. November 2022

Endlich wieder: Adventskaffeetrinken in der Kreuzkirche 

Der Gemeindebeirat hat beschlossen: wie auch immer – wir laden ein
zum Adventskaffeetrinken am 1. Advent um 15.00 Uhr
mit Flötengruppe und Adventsliedersingen!

Der Basar wird den ganzen Tag ab 11.00 Uhr seine Pforten geöffnet haben und 
wunderbare selbst gebastelte und gefertigte Dinge und Marmeladen verkaufen.

Wir freuen uns über Kuchen- und Tortenspenden für unser Buffet; von 9.00 Uhr 
bis 16.15 Uhr ist Ihre Spende zu jeder Zeit willkommen. Alle Gäste werden es Ihnen danken! 

Herzliche Einladung zum Konzert
mit dem Jazzchor Celle
am Sonntag, 6. November, um 17.00 Uhr
in der Kreuzkirche 

Unter der Leitung von Christin Strittmat-
ter aus Hannover (Chorleiterin, Gesangsleh-
rerin und Stimmtherapeutin) präsentieren 
die aktuell 38 Sängerinnen und Sänger  
Songs von Joni Mitchell, Beatles, Cole Porter, 
Peter Gabriel u.a. 
Mehr Infos unter: https://www.jazzchorcelle.de
Der Eintritt ist frei! Spenden werden erbeten.

Konzert mit dem Jazzchor Celle	 6. November 2022

Jazzchor Celle

Friedensandachten Kreuzkirche	7. - 15. November 2022

Friedensdekade 
6. bis 16. November
in der Kreuzkirche

Herzliche Einladung 
zu Friedensandachten
in der Kreuzkirche 
um 18.18 Uhr
Montag bis Donnerstag
und Montag, 
dienstags Taizé-Andacht.

Die Friedensdekade schließt mit dem 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
am Mittwoch, 16. November
um 19.00 Uhr, 
den Michael Höster zusammen mit Amnesty  
International gestaltet. 

Carola Beuermann, Michael Höster, Heike Lilie, 
Michael Kurmeier & Lars Röser-Israel



34

A
nz

ei
ge

n-
W

er
bu

ng

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Jörg Neumann

Forellen-Bestellung auch in diesem Jahr

Haben Sie auch in diesem Jahr 
wieder Appetit auf frisch geräu-
cherte Forellen am Samstag 
vor dem 3. Advent?
Dann bestellen Sie bis zum 
6. Dezember, 12.00 Uhr.

Forellen-Räuchern in der Kreuzkirche	 10. Dezember 2022

Werfen Sie einen Zettel in den Gemeindehaus-
Briefkasten mit Name, Adresse, Telefon-
Nr. und gewünschter Stückzahl oder rufen 
Sie an: Tel: 24626 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: buero@kreuzkirche-celle.de
Der Preis lässt sich wie immer erst nach 
dem Einkauf errechnen.
Abholung: 10.12., 15.00-16.00 Uhr 

Weihnachts-
paket-Aktion

Viele Menschen im Gefängnis haben „drau-
ßen“ niemanden mehr, der zu Weihnachten 
an sie denkt. Ihre Einsamkeit empfinden sie in 
dieser Zeit besonders stark. Darum sucht die 
christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz  
Menschen, die bereit sind, einem dieser Inhaf-
tierten zu Weihnachten ein Paket zu packen. 

Weihnachtspaket-Aktion 2022

Möchten Sie mitpacken? 

Informationen: Schwarzes Kreuz Christliche 
Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25 a, 
Tel: 94 61 60 oder unter:
www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion.

Anmeldung bitte bis zum 7. Dezember.
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ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 
unsere Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www.kirchengemeinde-neuenhäusen.de)

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. 

Die Redaktion

Klima im Blick 

Die Ostgrenze Simbabwes hat eine schwere 
Dürre erlebt und ist vom Klimawandel stark be-
troffen. Das spüren auch Kuda Gudyanga (46) 
und seine Frau NoMatter (39) in Nyanyadzi in 
Chimanimani (siehe Foto). Kleinbauern sind 
von großen Verlusten bei der Ernte und dem 
Viehbestand bedroht.
Unter den Folgen der fortschreitenden Klima-
krise leiden besonders stark die Menschen im 
Globalen Süden, obwohl sie am wenigsten zu 
seiner Entstehung beigetragen haben. 
Deshalb ruft die evangelische Aktion „Brot für 
die Welt“ zu Spenden für die notleidenden 
Menschen auf.

Am 1. 
Advent 
wird die 
65. 
Aktion 
Brot für 
die Welt 
in den Gottesdiensten eröffnet.

Brot für die Welt ist für sein Engagement auf die 
Unterstützung durch die Kollekten-Sammlun-
gen der Kirchengemeinden angewiesen. 

Unter: www.brot-fuer-die-welt.de/spenden/
spenden-fuer-thema finden Sie unterschied- 
liche Projekte, die Sie fördern könnten.

65. Aktion Brot für die Welt	 1. Advent: 27. November 

Zum Sticken im Klosterstich...
...sind auch Anfänger*innen willkommen 
im Gemeindehaus Neuenhäusen
Die Technik des mittelalterlichen Klosterstichs 
eignet sich wunderbar für klassische Motive, 

Sticken im Klosterstich		  nach Vereinbarung

eigene Entwürfe, Bilder moderner 
Künstler. 
Interesse? Dann senden Sie eine 
E-Mail an: 

detlefs-gumbrich@web.de

Haben Sie einen geeigneten 
Baum? 

Wie in jedem Jahr suchen wir 
für unsere beiden Kirchen  
einen geeigneten Weihnachts-
baum. 

Weihnachtsbaum für unsere beiden Kirchen gesucht!

Haben Sie „unseren“ Baum im Garten 
stehen? Dann rufen Sie an: Tel. 24626 
oder 25288. 
Wir kommen und gucken und wenn der  
Baum geeignet ist, rücken wir mit einer 
schlagkräftigen Truppe an!
Und dann kann Weihnachten kommen!
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Spuren des Wandels...

… so lautet das Thema des diesjährigen Frau-
ensonntags, den wir am 18. September feiern. 
Es greift Gottes Verheißung in Jesaja 35,1-10 
auf und inspiriert dazu, nach Spuren Gottes in 
den großen Veränderungsprozessen unserer 
Zeit und zugleich im persönlichen Leben zu 
suchen. 
Die Spuren Gottes sollen ja immer zu einem  
guten Ende führen, so wie es die Bibel in  
Aussicht stellt. Angesichts der vielen schlech-
ten Nachrichten, die zurzeit in den Medien 
im Umlauf sind, gestaltet sich die Suche nach  
diesen Spuren etwas mühselig.
Da ist der Klimawandel, der sich in den Som-
mermonaten besonders bemerkbar gemacht 
hat. Hitzewellen, Dürre, Unwetter mit Stark- 
regen – wo bleibt der satte Landregen, der 
das Getreide auf den Feldern wachsen und  
Steppen in Parks und Gärten wieder zu Grün-
flächen werden lässt? 
Spätestens die Bilder aus Ostafrika und  
Australien in der Tagesschau sollten den letzten 
Ignoranten wachrütteln, dass Umweltschutz 
– viel breiter als bisher – gedacht und gelebt  
werden muss. 
Spuren des Wandels sind spürbar z.B. durch 
Fortschritte bei den regenerativen Energien, 
beim nachhaltigen Bauen und in Form von  
intelligenten Mobilitätskonzepten.
Die digitale Transformation beherrscht  
unseren Alltag. Beim Bezahlen mit der Kredit-
karte, am Arbeitsplatz, in den Schulen, bei der 
Buchung des Urlaubs – ohne Internet geht heu-
te nichts mehr. 
Die Pandemie hat diese Entwicklung noch  
beschleunigt. Für manch einen ist das eine  
große Herausforderung, für die meisten  
Menschen jedoch ein Segen. 
Der Ausbau leistungsfähiger Netze kommt 
voran, der DigitalPakt Schule zeigt endlich 
Wirkung, lange Zugfahrten und Wartezeiten 

lassen sich wunderbar mit Arbeit überbrücken 
und die Kommunikation mit Menschen in aller 
Welt fällt leichter und ist günstiger als früher. 
Diese Spuren des Wandels sparen mir viel Zeit, 
Zeit die ich dann mit anderen angenehmen Ak-
tivitäten verbringen kann.

Doch nun zum dicksten Brocken: Seit dem 
24. Februar herrscht wieder Krieg in Europa.  
Damit einher gehen Mangel und steigende 
Preise für Energie, Lebensmittel und viele Roh-
stoffe. Die vielen Milliarden, die jetzt für die 
Aufrüstung der Bundeswehr zur Verfügung 
gestellt werden, wären in Friedenszeiten wohl 
in andere sinnvolle Projekte wie Bildung oder 
die Energiewende investiert worden. 
Diesem Wandel etwas Positives abzugewin-
nen, fällt selbst einem chronischen Optimis-
ten schwer. 
Und doch lassen sich bei genauem Hinsehen 
auch in diesem Kontext Spuren der Hoffnung 
erkennen: Menschen rücken zusammen, um 
aus der Ukraine Geflüchtete aufzunehmen. 
Eine Welle der Hilfsbereitschaft hat sich ih-
ren Weg durch Europa gebahnt. Regierungen 
und Parlamente 
stemmen sich 
gegen das sinn-
lose Morden 
und die Ver-
wüstung eines 
Landes und be-
sinnen sich auf 
gemeinsame – 
auch christliche – Werte.
Oft wissen wir nicht, wohin uns die Spuren des 
Wandels führen. Das verunsichert uns. 
Aber mit Offenheit und einem Spürsinn 
für Chancen können wir dafür sorgen, dass  
unsere Herzen nicht verzagen und wir in all 
dem Chaos die blühenden Lilien nicht aus dem 
Blick verlieren.

Antje Höhl

Erlebt und drüber nachgedacht	 Spuren des Wandels
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...und das Leben feiern

Es wurden getauft am:

04.06.22	 Marielle Dreyer 
		  Eichkamp 9
12.06.22	 Marlene Heitmann
		  Steffensstraße 13
12.06.22 	 Hannah Henke
12.06.22	 Mila Aurora Krüger
		  Landgestütstr. 8
12.06.22	 Margarete Dorothea Müller
		  Breite Straße
12.06.22 	 Noah Valentin Schwefel
18.06.22	 Malou Johanna Golub 

09.07.22	 Lotte Wohlers
		  Brunkhorststr. 25
10.07.22	 Luca-Joel Behre
		  Stechinellistr. 3
06.08.22	 Malia Elisabeth Kallis

Es wurden getraut am:

06.08.22	 Birk Eppers-Huber 
		  geb. Huber &
		  Chiara-Nadine Eppers
		  Speicherstr. 32

Abschied nehmen...

12.05.2022	 Christel Kleiber (88)
		  geb. Rohde
		  Windmühlenstr. 71
15.05.22	 Brigitte Braucks (68)		
		  geb. Schmitz
21.05.22	 Gitta Berg (88)
		  geb. Klapproth, Guizettistr. 4
26.05.22	 Christel Leipold (94)
		  geb. Nadolny, Grupenstr. 6
30.05.22	 Kirsten Heitmann (57)
		  Steffensstr. 8
30.05.22	 Philipp Ernst Philipps (84)
		  Bahnhofstr. 48
06.06.22	 Ingrid Krause (80)
		  geb. Schmidt, Schulzestr. 7
14.06.22	 Inge Sommer (87)
		  geb. Zaremba, Guizettistr. 4

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

27.06.2022	 Gerda Ackermann (100)
		  geb. Holland 
		  ehem. Ondermarkstr. 34
29.06.22	 Klaus-Dieter Blume (79)
		  Jägerstr. 22 A
15.07.22	 Marianne Geffke (86)
		  geb. Nitz
		  Ondermarkstr. 26
16.07.22	 Brigitte Engel (92)
		  geb. Stern, Guizettistr. 4 
07.08.22	 Gerhard Idelberger (83)
		  Landgestütsstr. 44
08.08.22	 Erich Müller (83)

17.08.22	 Ingeborg Zumüller (88)
		  geb. Herbach
		  Elderhorststr. 23

Die Liebe hört niemals auf. (1. Korinther 13, 8))
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	 1. Advent in der Kreuzkirche	 27. November 2022

1. Advent 2022
Sonntag, 27. November

in der Kreuzkirche Celle

Gottesdienst

mit Eröffnung 
der Aktion

„Brot für die 
Welt“

10.00
11.00

17.00
15.00

Eröffnung 
Basar

durch- 
gehend

bis ca. 

18.30 Uhr

Mitsing-
Konzert

Thalia-Chor 
Leitung:  

Daniel Kunert

Basar

Advents-Café

Adventslieder-
singen

Basar

Fischräucherbestellungen und Infos bis 06.12., 12.00 Uhr im Büro 

für den 10. Dezember in der Kreuzkirche 15.00-16.00 Uhr
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